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Schützenfest in Dringenberg vom 23. bis 25. Mai
St. Sebastian-Schützenbruderschaft Dringenberg e. V. lädt ein

Kinderkönig 2026: Luis Mönnikes Sonderseiten ab Seite 14
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Bürgerhaus Herste zukunftsfit gemacht

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!
Freibäder öffnen am 4. Juni
Endlich kann wieder nach Herzens-
lust in unseren beiden Freibädern 
geschwommen, geplanscht und 
getobt werden. Das Freizeitbad Bad 
Driburg und das Eggebad in Neu-
enheerse freuen sich auf zahlreiche 
schwimm- und badewillige Gäste in 
den kommenden warmen Monaten. 
Sie eröffnen am Donnerstag, den 4. 
Juni, die Saison!
Tag der Gärten und Parks sowie 
Winzerfest am 12., 13. und 14. 
Juni
Mitte Juni finden das 3. Winzerfest 
in Bad Driburg und der mittlerweile 
14. Tag der Gärten und Parks statt. 
Genießen Sie den Frühsommer beim 
Winzerfest vom 12. bis 14. Juni in 

Bad Driburg und erleben Sie herr-
liche Weine verschiedener Weingüter 
Deutschlands, kulinarische Genüsse, 
regionale Erzeugnisse und ein bun-
tes Rahmenprogramm. Dazu gibt es 
fachkundiges Expertenwissen direkt 
von den Erzeugern.
Am selben Wochenende wird der 
mittlerweile 14. Tag der Gärten und 
Parks in Westfalen-Lippe ausgerich-
tet. Fünf Gärten und Parks in Bad 
Driburg öffnen ihre Pforten und freu-
en sich auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher. Bitte beachten Sie die 
Hinweise wie Öffnungstage und -zei-
ten in den ausliegenden Flyern und 
im Internet auf den Seiten der Stadt 
Bad Driburg, der Touristik GmbH 
oder dem LWL Westfalen-Lippe. Al-

len beteiligten Akteuren gilt unser 
herzlicher Dank!
Ausstellung zum Thema Ehren-
amt
Am 20. Mai um 17 Uhr gab es im 
Rahmen der von Bundespräsident 
Steinmeier ausgerufenen Initiative 
"Der Ehrentag. Für dich. Für uns. Für 
alle." eine Ausstellungseröffnung 
zum Thema Ehrenamt in unserem 
Rathaus. Mit der neuen jährlich statt-
findenden Ausstellung wollen wir 
Anerkennung und Wertschätzung 
für alle die zum Ausdruck bringen, 
die sich ehrenamtlich in unserer 
Stadt engagieren. Die Ausstellung 
ist zu den normalen Öffnungszeiten 
im Erdgeschoss des Rathauses noch 
bis zum August zu sehen.

Ihr
Tobias Tölle
Bürgermeister

Von links: Stefan Ridder (2. Vorsitzender des Betreibervereins), Wolfgang Koch, Hubertus Weskamp, 
MdL Matthias Goeken, 1. Beigeordneter Michael Scholle, Andreas Tewes (1. Vorsitzender des Be-
treibervereins) im Musikraum.

Im gesamten Kreis Höxter wurden 
mit dem Förderprogramm "Struktur- 
und Dorfentwicklung des ländlichen 
Raums" im vorletzten Jahr 22 Pro-
jekte mit insgesamt 1,663 Millionen 
Euro unterstützt. 656.000 Euro da-
von erhielten verschiedene Projek-
te in Bad Driburg. Zur Stärkung der 
Dorfgemeinschaft Herste wurden in 
diesem Rahmen auch die Sanierung 
und der Umbau des dortigen Bür-
gerhauses gefördert. 
Die mit Mitteln des Landes NRW 
sowie des Bundes bewilligte Förde-
rung erfolgte unter Einbeziehung 
von MdL Matthias Goeken. Bei der 
Aufwertung des Bürgerhauses in 
Herste ging es insbesondere um 
die Errichtung einer neuen barrie-
rearmen Sanitäranlage mit funk-
tionsgerechter Ausstattung, um die 
Aufwertung des Eingangsbereiches 
sowie den Umbau und die Reno-
vierung des Musikraumes im Dach-
geschoss. Die Fördersumme betrug 
rund 30.000 Euro.
"Die Umbaumaßnahmen sind nun 
- mithilfe zahlreicher Stunden an 
Eigenleistung - komplett abge-
schlossen. Zuletzt hat eine Fachfir-
ma die Arbeiten an der Toilettenan-
lage beendet, die nun barrierearm 
erreichbar ist," berichtet der 1. 

Vorsitzende des Betreibervereins 
Andreas Tewes. Somit sei nun auch 
Menschen mit Beeinträchtigungen 
sowie bewegungs-eingeschränk-
ten Seniorinnen und Senioren die 
Teilnahme an Veranstaltungen im 
Bürgerhaus möglich.

"Der Erhalt und Ausbau der Bürger-
häuser und Dorfgemeinschaftszen-
tren trägt erheblich zur Förderung 
eines aktiven Dorflebens bei und 
macht unsere Ortschaften somit 
noch lebenswerter. Ohne die frei-
willige, ehrenamtliche Mithilfe 

engagierter Bürger wäre der Erhalt 
der vielen großen und kleinen Ein-
richtungen in unseren Ortschaften 
nicht möglich. 
Dafür ein herzliches Dankeschön an 
alle Helfer", bedankt sich Bürger-
meister Tobias Tölle.
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Altkleidersammlung unter Druck
Appell des Kreises Höxter, der Städte und karitativen Sammler zur verantwortungsvollen 
Nutzung

Freibäder der Stadt öffnen am 4. Juni
Freizeitbad mit verlängerten Öffnungszeiten und neuem Kioskbetreiber

Vermüllte Containerstandorte, un-
brauchbare Textilien und ein ein-
brechender Markt für gebrauchte 
Kleidung: 
Das System der Altkleidersamm-
lung steht im Kreis Höxter und 
auch in Bad Driburg unter erheb-
lichem Druck. In anderen Kreisen 
haben vereinzelte Betreiber die 

Altkleidersammlungen bereits 
eingestellt. 
Damit das bei uns nicht passiert, 
bitten wir alle Bürgerinnen und 
Bürger um Mithilfe:
Altkleidercontainer: Das darf 
rein!
In die Altkleidercontainer dürfen 
ausschließlich saubere, trockene 

und möglichst gut erhaltene Texti-
lien gegeben werden. Dazu zählen 
insbesondere tragbare Kleidung, 
Schuhe (paarweise gebündelt), 
Handtücher sowie Accessoires 
wie Gürtel, Schals oder Mützen. 
Die Kleidung sollte möglichst in 
verschlossenen Beuteln einge-
worfen werden, um sie vor Ver-

schmutzung und Feuchtigkeit zu 
schützen. Nicht in die Container, 
sondern in den Restmüll, gehören 
hingegen stark verschmutzte, nas-
se oder völlig zerschlissene Texti-
lien, Stoff- und Nähreste, Stofftiere, 
Teppiche, Matratzen, Schaumstof-
fe sowie technische Textilien wie 
Schutzkleidung oder Zelte.

Die Freibäder der Stadt öffnen am 4. Juni. Das Foto zeigt das Eggefreibad in Neuenheerse.

Die Freibäder der Stadt Bad Driburg, 
an der Brunnenstraße in der Kern-
stadt und in Neuenheerse, eröffnen 
die neue Saison am 4. Juni 2026. 
Beide Einrichtungen überzeugen mit 
einem vielfältigen Angebot, das sich 
an verschiedene Zielgruppen richtet: 
Leistungssportler, Actionfans und die 
kleinen Gäste finden jeweils passen-
de Angebote abseits des Standard-
programms.
In Bad Driburg erwartet die Besucher 
ein 50-Meter-Sportbecken mit sechs 
Bahnen sowie ein separater Sprung-
bereich. Das Freizeitbad verfügt zu-
sätzlich über ein Abenteuerbecken 
mit Grotte, Wasserfall, 40 m-Rutsche, 
Rutschberg, Strömungskanal und 
weitere Wasserattraktionen; auch 
der mobile Wasserpark wird an ein-
zelnen Tagen aufgebaut werden. Für 
die jüngsten Badegäste gibt es ein 
liebevoll gestaltetes Kinderbecken 
mit Minirutschberg, Wasserlauf mit 
Wasserrad, Miniwasserfall mit Grotte 
und einem großen Sonnensegel.
Das Eggefreibad in Neuenheerse 
besticht durch seine idyllische Lage 
und eine vielseitige Ausstattung: Ein 
Kinderbecken mit Rutsche, Sonnen-
segel und Wasserspielplatz sowie 
ein Schwimmerbecken mit Rutsche 
und Nichtschwimmerbereich bieten 
reichlich Abwechslung.
Aktuell laufen Sanierungsarbeiten 
und das Freibäder-Team um Lutz 
Egeling (Meister für Bäderbetriebe) 
erledigt die letzten Handgriffe vor 
der Eröffnung am 4. Juni. Verena Rei-
mann, Badleitung, versichert: "Bis 

auf letzte Ausbesserungsarbeiten ist 
alles bereit. Unsere Badegäste sind 
herzlich eingeladen, ungetrübtes Ba-
devergnügen zu genießen."
Verlängerte Öffnungszeiten und 
neuer Kiosk-Betreiber
An der Brunnenstraße gibt es in 
diesem Jahr verlängerte Öffnungs-
zeiten sowie einen neuen Kiosk-Be-
treiber, der für Freibad-Pommes, Eis 
und kühle Getränke sorgen wird. Die 
Öffnungszeiten im Freizeitbad Bad 
Driburg sind:
•	 Montag bis Freitag: 6 - 8 Uhr 

(Frühschwimmen)

•	 Montag bis Sonntag und an 
Feiertagen: 11 - 19 Uhr

Im Eggefreibad Neuenheerse gelten 
folgende Zeiten:
•	 Montag bis Sonntag: 
	 14 - 19 Uhr
•	 In den Ferien (20.07.2026 - 

01.09.2026): 13 -19 Uhr 
	 (täglich)
Schlechtwetter-Plan: Bei schlechtem 
Wetter passen die Freibäder ihre Öff-
nungszeiten entsprechend an. Die 
Sonderöffnungszeiten werden vor 
Ort durch Aushänge bekannt ge-
geben.

Zur Unterstützung bei der Durch-
führung des Badebetriebes in den 
städtischen Freibädern werden 
noch qualifizierte Aushilfen als 
Aufsicht am Beckenrand sowie als 
Kassierer/in gesucht. Voraussetzun-
gen für die Aufsicht am Beckenrand 
sind ein Nachweis des silbernen 
Rettungsschwimmabzeichens der 
DLRG und eine "Erste-Hilfe-Aus-
bildung" neueren Datums. 
Bewerbungen nimmt das Personal-
amt gerne per E-Mail unter 
personalamt@bad-driburg.de 
entgegen.



4  | Mitteilungsblatt Bad Driburg | 44. Jahrgang | Nr. 20 | Freitag, 22. Mai 2026 | Kw 21 | mitteilungsblatt-bad-driburg.de/e-paper

Ende: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

Friedhofswege saniert

Baudezernent Florian Greger 
und Stephanie Rohde (Amts-
leiterin Stadtentwicklung) am 
neuen Weg auf dem Westfried-
hof.

In den letzten Wochen hat das Un-
ternehmen Bad Pyrmonter Knauer 
circa 570 Quadratmeter Wegefläche 
auf dem Westfriedhof von Bad Dri-
burg neu gepflastert. Instandgesetzt 
wurden die Hauptverbindungs-Wege 
von der neuen zur alten Friedhofs-
kapelle. Die Instandsetzung war 
notwendig geworden, da die Wege 
durch Ausspülungen bei Regen einer 
starken Beeinträchtigung ausgesetzt 
waren. Die Friedhofsverwaltung freut 
sich, einen weiteren Schritt der Auf-
wertung der städtischen Friedhöfe 
erfolgreich abschließen zu können.

Öffentliche  
Bekanntmachung

Sitzungstermine  
der Stadt Bad Driburg

Der Rat der Stadt Bad Driburg hat 
in seiner Sitzung vom 27.04.2026 
die Satzung über die Benutzung der 
städtischen Sportanlagen der Stadt 
Bad Driburg beschlossen, die am 
01.06.2026 in Kraft tritt.

Die Satzung wird durch Bereitstel-
lung im Internet unter 
http://www.bad-driburg.de/
bekanntmachungen öffentlich be-
kannt gemacht und ist dort abruf-
bar.

Der Mai-Termin des Bezirksausschusses Herste wurde abgesagt und findet 
stattdessen im Juni statt:
Donnerstag, 11.06.2026 18:30 Uhr 
Bezirksausschuss Herste
Bürgerhaus Herste, 
Bad Driburg
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Macht es zum
Heimspiel –
Finanzierung
sichern.

Petra Fleckenstein-Pfeifer stellt in der 
Burg Dringenberg aus
travelling inside - Malerei und Installation - 24. Mai bis 5. Juli

Die Steinheimer Künstlerin Petra Fle-
ckenstein-Pfeifer, die zuletzt mit ihrer 
Bielefelder Ausstellung „Hirnlos" von 
sich reden machte, in der ungewohn-
te Materialien sich unter UV-Licht zu 
archaischen Lebensformen wandel-
ten, lädt in Dringenberg den Betrach-
ter zu eigener innerer Reise ein.
Im Bereich der Landschaftsmalerei 
arbeitet die Künstlerin mit bekann-
ten Elementen wie Horizont, Was-
serflächen oder Pflanzen, die den 
Betrachtenden Orientierung geben. 
Gleichzeitig bleibt ihre Bildwelt be-
wusst offen gestaltet und lädt dazu 
ein, eigene Gedanken und Bilder zu 
entwickeln. Die Installation plasti-
scher Elemente erweitert das Thema 
Landschaft um Anklänge an Bewe-
gung und Reise.
Beim Rundgang durch die Ausstel-
lung entsteht somit eine Art innere 
Reise. Zwischen urtümlich wirkenden 
Booten und opulenten Meeresfrüch-
te-Büfetts - die sowohl auf lockende 
Bilder wie in Kreuzfahrt-Prospekten 
als auch auf natürliche Verwand-
lungsprozesse anspielen - schweben 
merkwürdige Flugwesen im Raum. 
Sie erinnern teils an Libellen, teils an 
Maschinen. Diese ungewöhnlichen 
Mischformen bringen Unsicherheit 
in scheinbar idyllische Urlaubsszenen 

und holen sie in die Gegenwart.
Durch dieses schwebende Spiel 
schafft Petra Fleckenstein-Pfeifer 
eine vieldeutige Atmosphäre. Was 
zunächst vertraut oder verlockend 
wirkt, zeigt bei genauerem Hinsehen 
verschiedene mögliche Bedeutungen. 
Die Besuchenden sind eingeladen, im 
Zusammenspiel der Werke ihren eige-
nen Blickwinkel zu finden.
So wird das Reisen - im Sinne eines 
inneren Erlebens und Wahrnehmens 
- zum Leitmotiv dieser vielseitigen 
Ausstellung.
Eröffnung am 24. Mai um 11:30 Uhr 
im Rittersaal der Burg Dringenberg, 
33014 Bad Driburg, Burgstr.30. 
Im Anschluss (12:30 Uhr) eröffnet der 
Kunst- und Kulturverein Art D Driburg 
im Historischen Rathaus die jährliche 
Ausstellung von fünf Kunstschaffen-
den des Vereins. In diesem Jahr unter 
dem Titel „Fluten".
Die Ausstellungen sind bis zum 5. 
Juli zu sehen. In der Burg Freitag 
und Samstag 14 bis 17 Uhr sowie 
an Sonn- und Feiertagen von 11 
bis 17:30 Uhr, im Historischen Rat-
haus Samstag 14 bis 17 Uhr sowie 
an Sonn- und Feiertagen von 11 bis 
17:30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Weitere Informa-
tion bei www.artdriburg.com
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Ein humorvolles Mitmachabenteuer für eine gesunde 
Entwicklung in der digitalen Welt 
„ECHT DABEI", das waren u. a. 
das Familienzentrum Miteinander 
aus Bad Driburg und die Städtische 
Kindertageseinrichtung aus Brakel- 
Gehrden beim Kinder-Theater „RA-
DELRUTSCH" im Familienzentrum 
Miteinander. 
„ECHT DABEI" ist ein Präventions-
programm, das für die Mediennut-
zung von Kindern angeboten wird. 
Gesund groß werden im digita-
len Zeitalter, nur wie? 
Auch für Kinder gehören digitale 
Medien längst zum Alltag - aber der 
richtige Umgang damit will gelernt 
sein - und dabei stellen wir uns oft 
die Frage: „Wie viel Medienkonsum 
ist für welches Alter gesund und an-
gemessen?" 
Darum haben wir uns sehr gefreut, 
dass die Abteilung Kinder, Jugend 
und Familie des Kreises Höxter und 
- durch die finanzielle Förderung der 
Betriebskrankenkasse Pronova BKK 
- 23 weiteren Kitas aus dem Kreis-
gebiet - dieses Präventionsprogramm 
"ECHT DABEI" ermöglicht wurde, 
ohne dass für die Einrichtungen 
eigene Kosten entstanden sind. 
Dadurch konnten Erzieherinnen, Er-
zieher, Eltern und Kinder für dieses 
wichtige Thema Mediennutzung 

weiterhin sensibel gemacht werden. 
Mit vielen Impulsen weckte das Kin-
dertheater "RADELRUTSCH" bei den 
Kindern die Lust auf die Welt hinter 

dem Bildschirm. So war im FZ Mitei-
nander in Bad Driburg viel los, als das 
Theaterstück aufgeführt wurde und 
das "Kindertheater RADELRUTSCH" 
die Bühne öffnete. Denn, die fröh-
liche Frau Tag begibt sich an einem 
schönen Tag auf die Suche nach den 
Kindern. Doch sie sind weder auf dem 
Spielplatz, noch auf der Blumenwiese 
und auch nicht im Wald. Schließlich 
entdeckt Frau Tag die Kinder. Sie 
sitzen alle zu Hause vor ihren Bild-
schirmen und Fernsehapparaten und 
haben vergessen, nach draußen zu 
gehen. Gemeinsam mit den Kindern 
im Publikum will sie dagegen etwas 

unternehmen. Die Kinder stampfen, 
klatschen, hüpfen, singen und sind 
mit dem ganzen Körper in Bewegung. 
So schaffen sie es, ihre Altersgenossen 
wieder an die frische Luft zu locken.
Das Stück weckt die Lust am echten 
Leben, vermittelt Werte wie Kreativi-
tät, Fantasie und Mitgefühl und rela-
tiviert die Vorzüge der digitalen Welt. 
Dies war ein besonderes Erlebnis für 
die Kinder und uns.
Danke an alle, die dieses ermöglicht 
haben.
Weitere Informationen zum Präven-
tionsprogramm gibt es auch unter 
www.echt-dabei.de.
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SV Alhausen/Pömbsen
Die nächsten Spiele

1. Mannschaft
Freitag, 22. Mai, um 18:30 Uhr 
in Daseburg gegen SG Daseburg/
Großeneder

Gräfliche Kliniken besetzen 
Chefarztposition neu

Sonntag, 31. Mai, um 15 Uhr in  
Alhausen gegen FC Westheim/
Oesdorf

Marko Schwartz, Geschäftsführer der Gräflichen Kliniken Bad 
Driburg, begrüßt Christian Weidner als neuen Chefarzt der Park 
Klinik, der Rehabilitationsfachklinik für Psychosomatik, Psychiatrie 
und Psychotherapie.

Die Chefarztposition am Standort 
Park Klinik der Gräflichen Kliniken 
Bad Driburg ist zum 1. Mai mit 
Christian Weidner besetzt worden. 
Die Park Klinik ist eine Rehabilita-
tionsfachklinik für Psychosomatik, 
Psychiatrie und Psychotherapie.
Die Einrichtung verfügt über 216 
Betten und blickt auf eine mehr als 
100-jährige Geschichte zurück. Rund 
3.000 Patienten kommen jährlich 
zur Behandlung. Die Besetzung der 
Chefarztposition ist Teil der konti-
nuierlichen Weiterentwicklung des 
psychosomatischen Angebots am 
Standort. „Mit Christian Weidner ge-
winnen die Gräflichen Kliniken eine 
erfahrene Führungspersönlichkeit, 
die sowohl fachlich als auch mensch-
lich wichtige Akzente setzen wird", 
so Marko Schwartz, Geschäftsführer 
der Gräflichen Kliniken Bad Driburg.
Weiterentwicklung des Reha-
Standortes Park Klinik
Christian Weidner war 21 Jahre in 
den Deister-Weser-Kliniken in Bad 
Münder tätig - 17 Jahre davon als 
Oberarzt. Der Facharzt für Psycho-
somatische Medizin und Psychothe-
rapie, bringt mit seiner langjährigen 
Erfahrung umfassende fachliche 
Kompetenzen sowie neue Impulse 
für die strategische und inhaltliche 

Weiterentwicklung der Park Klinik 
mit. „Ich freue mich auf meine neue 
Rolle und darauf, neue Möglichkei-
ten für das Angebot der Park Klinik 
auszuschöpfen", sagt Christian 
Weidner. 
Die Entscheidung für die Park Klinik 
hat Christian Weidner bewusst ge-
troffen. Neben den inhaltlichen As-
pekten spielte auch die besondere 
Lage des Standortes eine zentrale 
Rolle: „Die Park Klinik liegt mitten in 
der Natur am Fuße des Teutoburger 
Waldes, eingebettet in einen rund 18 
Hektar großen Park. Die umgebende 
Natur hat für die Ruhe suchenden 
Patientinnen und Patienten einen 
hohen Stellenwert. Hier finden sie 
einen heilsamen Ausgleich zu dem 
Stress und der Hektik ihres Alltags." 
Geschäftsführer Marko Schwartz 
ergänzt: „Die Park Klinik hat sich 
in den vergangenen Jahren im Be-
reich der Psychosomatik sehr positiv 
entwickelt. Unser Ansatz ist ganz-
heitlich, interdisziplinär und passt 
sich stets an geänderte Bedürfnisse 
an. Die steigende Nachfrage zeigt 
deutlich, wie groß der Bedarf an 
entsprechenden Behandlungsan-
geboten ist. Mit der Besetzung der 
Chefarztposition stärken wir diesen 
wichtigen Bereich gezielt weiter."
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Wiener Klassik in sinfonische Größe 
Chor- und Orchesterkonzert in Bad Driburg 

Am Sonntag, 31. Mai, findet um 
16:30 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Peter und Paul in Bad Driburg ein 
besonderes Konzert statt. Zur Auf-
führung kommen zwei zentrale 
Werke der Wiener Klassik, die für 
ihre handwerkliche Brillanz und 
ihre positive Energie bekannt sind: 
Wolfgang Amadeus Mozarts „Pari-
ser Sinfonie" und Ludwig van Beet-
hovens Messe in C-Dur. 
Mozart schrieb seine 31. Sinfonie 
1778 für eines der besten Orchester 
seiner Zeit in Paris. Entsprechend 
virtuos und klangprächtig ist die 
Komposition gestaltet. Mit ihrem 
festlichen Einsatz von Trompeten 
und Pauken sowie den eleganten 
Melodien der Holzbläser gilt sie als 
eines seiner wirkungsvollsten Or-
chesterwerke. 
Ludwig van Beethovens Messe in 
C-Dur (op. 86) markiert mit ihrer 
zukunftsweisenden Tonsprache 
einen Wendepunkt in der Musik-
geschichte, im Vordergrund steht 
die inhaltliche Deutung des Textes. 
Entsprechend der Textkonnotation 
folgen lyrische und energetische 
Abschnitte stets kontrastreich auf-
einander. 

Die vielfältige Dynamik und der aus-
drucksstarke Charakter machen das 
Werk zu einem klanglichen Erlebnis, 
das die Möglichkeiten des Kirchen-
raums voll ausschöpft. 
Präsentiert wird das Programm von 
einem großen Projektchor um den 
Kirchenchor „Cäcilia", das Vokal-

ensemble Bad Driburg und den 
Musikverein Oelde. Mit dem Det-
molder Kammerorchester spielt ein 
Ensemble aus jungen hochtalentier-
ten Künstlern, das Orchester wur-
de unter anderem 2015 mit dem 
Echo-Klassik-Preis ausgezeichnet. 
Die musikalische Leitung hat Kir-

chenmusiker Simon Brüggeshemke. 
Das Konzert wird unterstützt vom 
Erzbistum Paderborn, der Kulturstif-
tung der Westfälischen Provinzial 
Versicherungen sowie der Volks-
bank. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten. Herzliche Einladung! 

12. Bad Driburger Gospelnacht
"Greater Than Anything"

Gospelchor Spirit Voices

Am Pfingstsonntag, 24. Mai, findet 
um 21 Uhr in der Evangelischen 
Kirche Bad Driburg die 12. Bad Dri-
burger Gospelnacht statt. 
Unter dem Titel des modernen Gos-
pels "Greater Than Anything" singt 
der Gospelchor Spirit Voices mit So-
listen aus dem Chor stimmungsvolle 
Gospellieder. Bei einigen Liedern im 
Programm haben alle Anwesenden 
die Gelegenheit zum aktiven Mitma-
chen. Die Gesamtleitung hat Torsten 
Seidemann. 
Der Eintritt ist frei. 
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Bad Driburger LandFrauen entdecken Glaskunst und 
unterstützen Museumsteam

Foto: Michaela Menne-Nolten

Eine Reise durch 4.000 Jahre Glas-
geschichte hat der LandFrauenverein 
Bad Driburg am 15. April im Glas-
museum Bad Driburg unternommen. 
25 Landfrauen lauschten andächtig 
der interessanten Präsentation von 
Herrn Friedhelm Macke. 
Nach dem Genuss von Kaffee & 
Kuchen führte der Vorstand des 
Fördervereins, Josef Reckers, Mi-
chael Gäde und Friedhelm Macke, 
die Landfrauen durch die Räumlich-
keiten des Glasmuseums. Die Land-
Frauen staunten über die stattliche 
Sammlung an Glaskunst, ein richtig 
kulturelles Kleinod. 
Da das Glasmuseum Bad Driburg 
rein ehrenamtlich geführt wird, er-
hebt es keinen Eintritt von seinen 
Besuchern. Es finanziert sich allein 
aus Spendengeldern und Fördermit-
teln. Für die Verköstigung hatten die 
Landfrauen jedoch einen Teilnehmer-
Beitrag entrichtet. 
Hocherfreut spendeten die LandFrau-
en zum Abschluss der Veranstaltung 
dem Glasmuseum den Überschuss in 
Höhe von 200 Euro. 
Eine Bad Driburger LandFrau äußerte 

sogar, sie könne sich gut vorstellen, 
künftig selbst im Museumsteam mit-
zuwirken. 
Dem Team des Glasmuseums dankte 
Michaela Menne-Nolten mit einem 
aus Holz gefertigten Stadtbild/-plan 
von Bad Driburg für ihr ehrenamt-
liches Engagement. 

Neuenheerser Stammtisch
Stammtischabend im Schießstand der  
Nethehalle verbindet Generationen

Am Freitag, 29. Mai, ab 19:30 
Uhr findet wieder der monatliche 
Stammtischabend im Schießstand 
der Nethehalle statt. 
Hierzu sind allle Mitglieder der 
Schützenbruderschaft sowie auch 
alle Neuenheerser Bürger mit Freun-
den und Bekannten recht herzlich 
eingeladen, mit dabei zu sein. Neben 
dem Luftgewehr- und Kleinkaliber-

gewehrschießen besteht auch die 
Möglichkeit zum Knobeln, Darten 
oder auch Kartenspielen. Bei einem 
geselligen Abend kann man sich 
auf frisch gezapftes Bier und kleine 
Snacks freuen.
Der Vorstand der Schützenbruder-
schaft St. Fabian und Sebastian Neu-
enheerse würde sich über eine rege 
Teilnahme sehr freuen.
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Mitglied im Bund der Historischen Schützenbruderschaften e.V.

St. Sebastian-Schützenbruderschaft Dringenberg e.V. 

iin Dringenbergn Dringenbergin Dringenberg
SchützenfestSchützenfestSchützenfest

17:30 Uhr Antreten der Schützen und
Musikvereine “Auf der Freiheit” 
ohne Gewehr. 
18:45 Uhr Festhochamt
20:00 Uhr Zapfenstreich
20:30 Uhr Festball mit “Heat”

14:00 Uhr Antreten der Schützen mit
Gewehr sowie der Musikvereine “Auf
der Freiheit”. Abholung des Königs-
paares mit Hofstaat. Großer Festumzug.
17:00 Uhr Ständchen der Musikzüge in
der Zehntscheune.
20:30 Uhr Festball mit “the Moonlights”

23. - 25. mai 23. - 25. mai 2026202623. - 25. mai 2026

Samstag, 23. maiSamstag, 23. maiSamstag, 23. mai

PfingstSonntag, 24. maiPfingstSonntag, 24. maiPfingstSonntag, 24. mai

9:30 Uhr Antreten der Schützen und
Musikvereine vor dem Vereinslokal 
zum großen Schützenfrühstück.
14:30 Uhr Antreten der Schützen und
Musikvereine “Auf der Freiheit” ohne
Gewehr. Einreihung des
Kinderkönigspaares mit Gefolge.
Abholung des Königspaares mit
Hofstaat.
Anschließend Kinderbelustigung und
Königswalzer.
20:30 Uhr Festball mit “the Moonlights”
 

PfingstMontag, 25. maiPfingstMontag, 25. maiPfingstMontag, 25. mai

Kinderkarussell | Autoscooter

Schießbude | Pfeilbude | Süßigkeiten

Jetzt neu: Fischbude
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Neues Königspaar in Dringenberg:  
Alexander Mikus regiert mit seiner Frau Kathrin

Königspaar 2026: Alexander und Kathrin Mikus

Dringenberg - Bei durchwachsenem 
Wetter und dennoch ausgelassener 
Stimmung fand am vergangenen 
Donnerstag, Christi Himmelfahrt, 
das traditionelle Königsschießen der 
St. Sebastian Schützenbruderschaft 
Dringenberg statt. 
Zahlreiche Schützen sowie Gäste 
aus dem Ort und der Umgebung 
versammelten sich, um diesem denk-
würdigen Ereignis beizuwohnen und 
gemeinsam die neuen Majestäten 
zu feiern.
Mit ruhiger Hand sicherte sich Ale-
xander Mikus die Königswürde: 
Um exakt 17:26 Uhr Uhr holte er 
mit dem 69. Schuss den Königs-
vogel von der Stange und wurde 
unter dem Jubel der Anwesenden 
zum neuen Schützenkönig prokla-
miert. Zu seiner Königin wählte er 
seine Frau Kathrin Mikus, die nun 
an seiner Seite die Dringenberger 
Schützenbruderschaft durch das 
kommende Jahr führen wird. Zum 
Hofstaat gehören in diesem Jahr 
Katharina und Holger Seifert, Vere-
na und Volker Brödling, Bianca und 
Wolfgang Mönnikes sowie Christina 
und Tobias Beller. Als Königsbegleiter 
stehen dem Königspaar Stefan Kar-
wath und Burkhard Hake zur Seite.
Auch der Nachwuchs stand im Mit-
telpunkt: Neuer Kinderkönig wurde 
Luis Mönnikes, der Mathea Kar-
wath als seine Kinderkönigin wähl-
te. Als neuen Prinz konnte sich Fiete 
Pape durchsetzen. Dieser holte den 
Hirschkopf mit dem 42. Schuss von 
der Stange. Die jungen Majestäten 
wurden mit Stolz gefeiert und freuen 
sich bereits auf ihren Auftritt beim 
großen Schützenfest.



16  | Mitteilungsblatt Bad Driburg | 44. Jahrgang | Nr. 20 | Freitag, 22. Mai 2026 | Kw 21 | mitteilungsblatt-bad-driburg.de/e-paper

Konrad Peters Nachf. GmbH 

T E   peters-heizung.de

FÜR EIN ZUHAUSE
ZUM WOHLFÜHLEN.

WIR
 WÜNSCHEN 
 ALLEN EIN
 SCHÖNES 

FEST!

König 2026: Alexander Mikus

Bierkönig 2026: Tobias Hake

Kinderkönigspaar 2026: Luis Mönnikes und Mathea Karwath
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Prinz 2026: Fiete Pape

Bierkönig wurde Tobias Hake, der 
mit dem 79. Schuss das Bierfass 
herunterschoss.
Die St. Sebastian Schützenbruder-
schaft lädt gemeinsam mit dem 
neuen Königspaar herzlich zum dies-
jährigen Schützenfest an Pfingsten 
ein. Alle Bürgerinnen und Bürger 
sowie Gäste aus nah und fern sind 
willkommen, mit unseren neuen Ma-
jestäten zu feiern. 
Am Pfingstsamstag beginnt das 
Schützenfest mit der Schützenmesse 
und dem Großen Zapfenstreich am 
Ehrenmal vor der Burg. 
Ein Höhepunkt des Festwochen-
endes wird zweifellos der große 
Festumzug am Pfingstsonntag 
mit anschließender Ehrenmalfeier  
sein, bei dem das Königspaar samt 

Prinz 2026: Fiete Pape

Hofstaat bewundert werden kön-
nen. 
Der Montag beginnt traditionell mit 
dem stimmungsvollen Schützen-
frühstück. Am Nachmittag kommen 
besonders die jüngeren Besucher 
bei der Kinderbelustigung auf ihre 
Kosten.
Auch für Unterhaltung und das leib-
liche Wohl ist gesorgt: Auf dem Fest-
platz wartet ein bunter Kirmesbe-
trieb mit Autoscooter, einem großen 
Kinderkarussell, Schießbude, Pfeilbu-
de sowie vielen süßen Leckereien - 
von Zuckerwatte bis Crêpes.
Die Schützenbruderschaft freut sich 
darauf, gemeinsam mit vielen Gästen 
ein fröhliches, geselliges und tradi-
tionsreiches Pfingstfest zu feiern und 
lädt herzlich zum Mitfeiern ein.
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Jubelkönigspaare 2026

2001, 25 Jahre: Rainer Rehermann, Helga Rehermann, geb. Uhe 1986, 40 Jahre: Josef Böddeker, Edith Kukuk, geb. Kalecinski

1976, 50 Jahre: Josef Gockel, Marianne Gockel, geb. Neumann
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1961, 65 Jahre: Franz Schöttler, Magdalene Glaubitz, geb. Falke

1966, 60 Jahre: Franz-Josef Auge, Paula Schäfers, geb. Temme
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Kinderschützenfest in Neuenheerse
Ein Fest für die ganze Familie 

Vorfreude und strahlende Gesichter: Das Bambini-Königspaar 
Madita Brandt und Theo Steffen (links) sowie das Nethe-Königs-
paar Madita Frick und Nikolas Vogt (rechts) freuen sich auf das 
Kinderschützenfest in Neuenheerse. 

Vorfreude auf das Kinderschützenfest in Neuenheerse: Königspaar Diana und Michael Meyer ge-
meinsam mit ihrem Hofstaat sowie den beiden Kinderkönigspaaren.

Auch in diesem Jahr laden die Kin-
der-Majestäten gemeinsam mit der 
Schützenbruderschaft St. Fabian und 
Sebastian Neuenheerse herzlich zum 
Kinderschützenfest am Sonntag, 31. 
Mai, ein. Willkommen sind alle Neu-
enheerserinnen und Neuenheerser, 
Gäste aus den umliegenden Ort-
schaften, Freunde, Familien sowie 
alle Interessierten, die einen fröh-
lichen Tag voller Gemeinschaft, Spiel 
und Tradition erleben möchten. 
Seit vielen Jahren gehört das Kin-
derschützenfest fest zum Veranstal-
tungskalender in Neuenheerse und 
begeistert jedes Jahr aufs Neue zahl-
reiche Familien, Kinder und Gäste 
aus der Umgebung. Was einst im 
kleinen Rahmen begann, hat sich im 
Laufe der Zeit zu einem beliebten Fa-
milienfest entwickelt, das Jung und 
Alt zusammenbringt und für viele 
schöne gemeinsame Momente sorgt. 
Alle Schützen - gerne auch aus den 
Nachbarorten - treffen sich in Uni-
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Sven Wolks erringt in einem packenden Stechen die  
Königswürde in Erpentrup-Langeland und Hohenbreden

form (ohne Gewehr) um 11:30 Uhr 
am Landgasthaus Ikenmeyer. Der 
Festumzug startet um 11:45 Uhr. 
Gemeinsam mit dem Königspaar 
Diana und Michael Meyer, dem 
Jungschützenprinzen Tom Hiller so-
wie dem Schülerprinzen Robin Görk 
werden die Kinderkönigspaare hinter 
dem Wasserschloss abgeholt. 
„Zur Feier des Tages dürfen alle Kin-
der mitmarschieren", freut sich der 
Vorstand. Die Teilnahme ist ganz un-
kompliziert: Jedes Kind bringt einen 
Schützen in Uniform mit, der es wäh-
rend des Umzuges begleitet und die 
Aufsicht übernimmt. 
Begleitet vom Spielmannszug Neu-
enheerse zieht der Festumzug an-
schließend zur Nethehalle, wo gegen 
12 Uhr das große Familienfest be-

ginnt. Dort erwartet die Besucher 
ein buntes und abwechslungsreiches 
Programm mit vielen Spiel- und Mit-
machaktionen. Neben Klassikern wie 
Hüpfburg und Kinderschminken war-
tet in diesem Jahr erneut die beliebte 
Red-Dot-Anlage auf die Kinder. Hier 
können Jungen und Mädchen ab 10 
Jahren ihre Treffsicherheit mit dem 
Lasergewehr ausprobieren. 
Auch zahlreiche örtliche Gruppen 
und Vereine sorgen mit viel Enga-
gement für ein abwechslungsrei-
ches Kinderprogramm. Mit dabei 
sind unter anderem der Jugendtreff, 
der Förderverein des Kindergartens 
St. Josef sowie erstmals die Neuen-
heerser Tennisabteilung. Für die mu-
sikalische Unterhaltung sorgt unter 
anderem die Schulband „Funky Dun-

kers", die um 13 Uhr auftritt - ganz 
nach dem Motto: „Von Kindern für 
Kinder". 
Ein besonderer Höhepunkt des 
Nachmittags ist die Ermittlung der 
neuen Kinder-Majestäten sowie des 
neuen Schülerprinzen beziehungs-
weise der neuen Schülerprinzessin 
für das kommende Jahr. 
Das Bambini-Königspaar Madita 
Brandt und Theo Steffen freut sich 
gemeinsam mit seinem Hofstaat, be-
stehend aus Leni Peters, Nayla Clar-
ke, Mia Heising und Lena Heising, 
auf viele Besucher. Ebenso fiebern 
das Nethe-Königspaar Madita Frick 
und Nikolas Vogt gemeinsam mit 
ihrem Hofstaat Isabella Klostermann 
und Leonor Clarke, Antonia Marley 
und Lenn Zickler dem großen Fest-

tag entgegen. Unterstützt werden 
sie von der Kinder-Fahnenabordnung 
mit Pauline Frick und Marla Clarke. 
Natürlich ist auch für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt. Die Gäste 
dürfen sich auf leckere Speisen, ein 
reichhaltiges Kuchenbüfett und viele 
kleine Köstlichkeiten freuen. 
Alle Neuenheerserinnen und Neu-
enheerser werden herzlich gebeten, 
ihre Häuser zu beflaggen und den 
Ort festlich zu schmücken, um den 
großen und kleinen Majestäten ei-
nen würdigen Empfang zu bereiten. 
Die Verantwortlichen und alle Mit-
wirkenden freuen sich auf einen 
fröhlichen, bunten und unvergess-
lichen Tag mit vielen Gästen, strah-
lenden Kindern und echter Gemein-
schaft.

von links: Meike und Nils Niggemann, Lena-Marie Faupel-Goe-
ke und Manuel Faupel, Königin Melissa Wolks-Bertinchamps und 
König Sven Wolks, Sabrina Wiedemeier und Dominik Laube, Lisa 
und Marian Claes

von links: Dietmar Becker, Dirk Wiedemeier, Rüdiger Böger, Rüdiger 
Brockmann, Dominik Laube, Marian Claes, Thomas Spier

Der Schützenverein Erpentrup-
Langeland und Hohenbreden hat 
ein neues Regenten-Paar. Nach dem 
traditionellen Schützenfrühstück 
am Vormittag verwandelte sich der 
Nachmittag in einen regelrechten 
Krimi am Schießstand. 
Gleich fünf Schützen lieferten sich 
ein hochklassiges Stechen um die 
Königswürde. 
Am Ende bewies Sven Wolks die 
stärksten Nerven und sicherte sich 
damit den Titel. An seiner Seite wird 
seine Ehefrau Melissa Wolks-Ber-
tinchamps als Königin den Verein 
die kommenden zwei Jahre reprä-
sentieren. 

Tatkräftige Unterstützung bekommt 
das Königspaar von seinem Hofstaat 
durch Lisa und Marian Claes, Meike 
und Nils Niggemann, Lena-Marie 
Faupel-Goeke und Manuel Faupel 
sowie Sabrina Wiedemeier und Do-
minik Laube. Der Vorstand gratuliert 
dem neuen Königspaar sowie dem 
gesamten Hofstaat herzlich zur 
neuen Amtszeit und wünscht eine 
erfolgreiche und feierreiche Regen-
ten-Zeit. 
Bereits am Vormittag standen Eh-
rungen von verdienten Mitgliedern 
im Fokus. Oberst Thomas Spier über-
reichte prachtvolle Blumensträuße 
an die Jubelköniginnen Ingrid Peters 

(Königin vor 60 Jahren) und Henni 
Sondermann (Königin vor 25 Jah-
ren). Rüdiger Brockmann feierte 
sein 40-jähriges Thronjubiläum und 
erhielt für seine langjährigen Ver-
dienste den 3. Verdienstorden. Für 
ihre 40-jährige Vereinstreue wurden 
zudem Dirk Wiedemeier, Dietmar 
Becker und Gerhard Zünkler (nicht 
anwesend) ausgezeichnet. Den 1. 
Verdienstorden für besonderes En-
gagement erhielten Marian Claes 
und Dominik Laube. Ein besonderes 
Zeichen der Verbundenheit war die 
Auszeichnung von Rüdiger Böger, 

Hauptmann in der Bad Driburger 
Schützengilde. Die langjährige 
Freundschaft der 2. Kompanie mit 
dem Verein geht auf seinen Vater 
Clemens zurück. Rüdiger Böger 
setzt diese schöne Tradition seit 
vielen Jahren mit unermüdlichem 
Engagement fort. Er war von der 
Ehrung sichtlich ergriffen und mein-
te mit dem Blick zum Himmel, dass 
sich sein Vater jetzt bestimmt eben-
falls freut. Der Blick richtet sich nun 
voller Vorfreude auf das große Schüt-
zenfest, das vom 30. April bis zum  
2. Mai 2027 gefeiert wird.
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Die nächsten Spiele  
des SV Reelsen

Generalversammlung des SV 13 Herste
Rückblick und Weichenstellung für die Zukunft 

Der neue Vorstand des SV13 Herste

Freitag, 22. Mai um 18:30 Uhr:
SG Marienmünster/Rischenau - 
SV Reelsen auf dem Sportplatz in 
Rischenau

Sonntag, 31. Mail um 15 Uhr:
SV Reelsen - SV Germania Bre-
denborn auf dem Sportplatz in 
Reelsen

Bei seiner jährlichen Generalver-
sammlung durfte der SV13 Herste 
e.V. zahlreiche Mitglieder im Vereins-
heim begrüßen, um gemeinsam auf 
das vergangene Vereinsjahr zurück-
zublicken und wichtige Entschei-
dungen für die Zukunft zu treffen. 
Der 1. Vorsitzende Jörg Rothgerber 
eröffnete die Versammlung und be-
grüßte die anwesenden Mitglieder. 
In seinem Bericht blickte er auf ein 
insgesamt erfolgreiches Jahr zurück, 
das sowohl sportlich als auch organi-
satorisch von Stabilität geprägt war. 
Besonders hervorgehoben wurden 

die positiven Entwicklungen im Se-
niorenbereich und der neu gegrün-
deten Dart-Abteilung sowie das 
Engagement der ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer.
Im Anschluss berichteten die Ab-
teilungen aus ihren jeweiligen Be-
reichen. Dabei wurde deutlich, dass 
der Verein weiterhin auf eine solide 
sportliche Basis bauen kann. So-
wohl die Fußball- als auch die Dart-
Mannschaften konnten respektable 
Ergebnisse erzielen. Gleichzeitig 
wurde aber auch auf Herausforde-
rungen hingewiesen, insbesondere 

im Hinblick auf die Gewinnung neu-
er Spieler und Trainer.
Der Kassenbericht zeigte eine sta-
bile finanzielle Lage des Vereins. 
Die Kassenprüfer bestätigten eine 
ordnungsgemäße Führung der Fi-
nanzen, sodass der Vorstand ein-
stimmig entlastet wurde.
Ein zentraler Punkt der Versamm-
lung waren die Neuwahlen. Dabei 
wurde der Vorstand in weiten Teilen 
im Amt bestätigt, was als Zeichen 
des Vertrauens der Mitglieder ge-
wertet wurde. Einzelne Positionen 
wurden neu besetzt, um frische 

Impulse in die Vereinsarbeit zu 
bringen.
Zum Abschluss der Versamm-
lung wurde ein Ausblick auf das 
kommende Jahr gegeben. Neben 
sportlichen Zielen stehen vor allem 
die weitere Förderung der Jugend 
sowie geplante Veranstaltungen 
zur Stärkung des Vereinslebens im 
Fokus.
Die Versammlung endete in einer 
positiven und konstruktiven Atmo-
sphäre, die den starken Zusammen-
halt innerhalb des SV 13 Herste ein-
mal mehr unterstrich.
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Volle Tische beim SV Reelsen: Frühstück verbindet
Leckeres Buffet, lange Tafel & gute Stimmung

Dr. Michael Klein (1. Vorsitzender) gratuliert Franz-Josef Küke zum 
50-jährigen Vereinsjubiläum

Eröffnung des leckeren Frühstücksbuffets

Wenn der Duft von frischem Kaf-
fee durch die Martinushalle zieht 
und die Klänge der Blaskapelle 
Reelsen die Luft erfüllen, ist 1. Mai. 
Das Sportlerfrühstück des SV Blau-
Weiß Reelsen lockte auch diesmal 
viele von nah und fern in die Halle. 
Der Verein unterstrich erneut: Ein-
geladen ist jeder; das Frühstück ist 
ein Fest für alle Bürger, auch über 
Vereinsgrenzen hinaus.
Schon früh füllten sich die Tische 
bis auf nahezu den letzten Platz. 
Besonders bewährt hat sich das 
Konzept der "langen Tafeln": Hier 
finden Familien und Gäste, die un-
befangen dazukommen, sofort An-
schluss. 
Diese offene Sitzordnung sorgte 
für viele neue Kontakte. Kulinarisch 

blieb mit einem riesigen Buffet kein 
Wunsch offen.
"Es ist genau dieser Mix aus alt-
bekannten und neuen Gesichtern, 
der unser Vereinsleben bereichert", 
freute sich das Team. Während die 
Erwachsenen schlemmten, herrschte 
in der Spielecke Hochbetrieb.
Premiere für Bürgermeister 
Tobias Tölle Für den neuen Bür-
germeister war es das erste Sport-
lerfrühstück in Reelsen. In seinem 
Grußwort zeigte er sich beeindruckt 
von der Dynamik des Vereins mit 
über 900 Mitgliedern: "Sie haben 
innerhalb kürzester Zeit eine riesige 
Kinder- und Jugendabteilung aus-
gebaut; eine Entwicklung, die im 
Stadtgebiet ihresgleichen sucht", 
betonte Tölle. Er ergänzte, dass der 

SV Reelsen damit zu den größten 
Sportvereinen im Kreis Höxter ge-
hört. Er hob hervor: "Wir als Stadt 
erhalten die Infrastruktur, aber Sie 
füllen diese mit Leben. Sie sorgen 
für Zusammenhalt!"
Ab 13 Uhr wurde der Biergarten er-
öffnet, und die Gäste genossen den 
Nachmittag bei kühlen Getränken. 
Das Sportlerfrühstück hat einmal 
mehr bewiesen: in Reelsen wird 
Gemeinschaft aktiv gestaltet und 
gelebt. 
Mit einer starken Jugend- und Brei-
tensportabteilung, einem engagier-
ten Helferteam und einer offenen 
Willkommenskultur bleibt der SV 
Blau-Weiß Reelsen ein wichtiger 
Teil des lebendigen Dorflebens in 
Reelsen.
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Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Stadtradeln
Das GREEN-Team ist dabei!

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Wir GRÜNE setzen uns seit Jahren für bessere Radwege in Bad 
Driburg ein. Aber es gibt noch viel zu tun wie z.B. hier in der Pyr-
monter Straße, wo Radfahren lebensgefährlich sein kann.

Wir freuen uns sehr, dass auch in die-
sem Jahr Bad Driburg wieder beim 
Stadtradeln dabei ist.
Dieser Event hat ja schon Tradition 
und wird in vielen Städten im Früh-
ling oder Frühsommer veranstaltet.
In Bad Driburg geht es los vom 1. 
bis 21. Juni.
Sinn und Zweck der Veranstaltung 
ist es, das Radfahren als umwelt-
schonende Mobilität zu unterstüt-

zen. Niemand muss also zwanghaft 
Rekorde aufstellen. Viel sinnvoller ist 
es, Mitmenschen auf diese tolle Art 
der Fortbewegung aufmerksam zu 
machen und zu begeistern!
Wer Lust hat, mit zumachen kann 
sich auf der Internetseite stadtra-
deln.de weiter informieren. Einfach 
nach Bad Driburg suchen - es sind 
schon viele Teams am Start!

Martina Denkner
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Reisen mit Pollenallergie
Gut vorbereitet durch die Pollensaison

Fotos: pexels.com/akz-o

Die Urlaubszeit steht vor der Tür - 
doch für Menschen mit Pollenallergie 
kann die Reise schnell zur Belastung 
werden. Andere Regionen, unge-
wohnte Pflanzen und unterschied-
liche Pollensaisons stellen Betroffene 
vor besondere Herausforderungen. 
Mit der richtigen Vorbereitung lässt 
sich der Urlaub jedoch trotz Heu-
schnupfen genießen.
„Viele Allergikerinnen und Allergiker 
unterschätzen, dass sich die Pollen-
belastung je nach Reiseziel stark un-
terscheidet", erklärt Sonja Lämmel, 
Pressesprecherin vom Deutschen All-
ergie- und Asthmabund e.V. (DAAB). 
Während in Deutschland beispiels-
weise die Birkenpollensaison bereits 
abklingt, kann sie in nördlicheren 
oder höher gelegenen Regionen 
gerade erst beginnen. Auch medi-
terrane Länder haben teils andere, 
länger andauernde Blühphasen.
Medikamente vor Reisebeginn 
prüfen
Ein wichtiger, oft vernachlässigter 
Aspekt: die Kombination aus Pol-
lenallergie und Asthma. Verände-
rungen in Klima, Luftfeuchtigkeit 
und Allergenbelastung können die 
Atemwege zusätzlich reizen. Gera-
de bei allergischem Asthma kann 
dies zu einer Verschlechterung der 
Symptome führen. Betroffene sollten 
daher ihre Medikation vor der Reise 
überprüfen und ausreichend Notfall-
medikamente mitführen.
Auch Nasenpolypen können auf 

Reisen problematisch werden. 
Durch trockene Luft im Flugzeug, 
Klimaanlagen oder erhöhte Aller-
genbelastung kann sich die Nasen-
schleimhaut weiter entzünden. Dies 
verstärkt nicht nur die Beschwerden, 
sondern kann auch die Nasenat-
mung und den Geruchssinn zusätz-
lich beeinträchtigen.
Der DAAB empfiehlt, sich vor Rei-
seantritt über die aktuelle Pollen-
situation am Zielort zu informieren 
und die Reiseapotheke entsprechend 
anzupassen. Dazu gehören antialler-
gische Medikamente, Nasensprays 
sowie - bei Bedarf - Asthmasprays. 
Auch einfache Maßnahmen wie das 
Lüften zu pollenarmen Zeiten oder 
das Wechseln der Kleidung nach 
Aufenthalten im Freien können hel-
fen, die Belastung zu reduzieren.
Aktionsseite für Betroffene
Im Rahmen des Aktionsjahres „IM-
pulse" stellt der DAAB zudem spe-
zielle Informationsangebote rund 
um das Thema Reisen mit Allergien 
bereit. Auf der Aktionsseite fin-
den Betroffene ein Urlaubsspezial 
mit praktischen Tipps, hilfreichen 
Checklisten und einem begleiten-
den Podcast, der wichtige Fragen 
zur Reiseplanung, zum Umgang mit 
Beschwerden unterwegs sowie zu 
Asthma und Nasenpolypen aufgreift.
Gerade in Zeiten des Klimawandels, 

der zu verlängerten und intensiveren 
Pollensaisons führt, wird die indivi-
duelle Planung immer wichtiger. Wer 

seine Pollenallergie kennt und gezielt 
vorsorgt, kann auch auf Reisen un-
beschwert durchatmen. (akz-o) 
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Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg

Neupriester Viktor Schefer wird 
Vikar im Pastoralen Raum Bad 
Driburg
Der Pastorale Raum Bad Driburg 
wird wieder einen Vikar bekommen: 
Der diesjährige Neupriester Viktor 
Schefer wird zum 1. Juli seine erste 
Vikarsstelle bei uns antreten. Viktor 
Schefer ist 41 Jahre alt, stammt aus 
Delbrück und hat am Spätberufen-

enseminar St. Lambert in Lantersho-
fen studiert. Sein Diakonat hat er in 
Soest absolviert. In den nächsten Ta-
gen bereitet er sich in Exerzitien auf 
seine Weihe vor. Viktor Schefer wird 
am Samstag vor Pfingsten, 23. Mai, 
um 10 Uhr vom Erzbischof Dr. Bentz 
im Hohen Dom zu Paderborn zum 
Priester geweiht. Die Priesterweihe 
wird auch im Livestream übertragen. 

Wir heißen ihn schon jetzt herzlich in 
Bad Driburg willkommen!
Verabschiedung von Pastor Pe-
ter Lauschus
In den letzten 23 Jahren seines 
priesterlichen Dienstes ist Pastor 
Peter Lauschus in unserem Pas-
toralen Raum Bad Driburg vielen 
Menschen ein geschätzter Wegbe-
gleiter geworden und hat sich in den 

unterschiedlichen Bereichen der Ge-
meindepastoral tatkräftig engagiert. 
Am Sonntag, 19. Juli, wird Pastor 
Lauschus in der 10.30 Uhr-Messe 
der St. Peter und Paul-Kirche aus 
seinem langjährigen Dienst für die 
Kirchengemeinden des Pastoralen 
Raumes Bad Driburg verabschiedet. 
Nach dem Gottesdienst findet ein 
Empfang in und um den Gemeinde-
treff herum statt, wo Gelegenheit 
besteht, sich auch persönlich von 
Pastor Lauschus zu verabschieden.
Es sind alle Gemeindeglieder aus 
dem Pastoralen Raum Bad Driburg 
herzlich zum Gottesdienst und zum 
Empfang eingeladen.
Glanzlichter der Klassik: Mozart 
und Beethoven in Bad Driburg
Am Sonntag, 31. Mai, findet um 
16:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Peter 
und Paul in Bad Driburg ein beson-
deres Konzert statt. Zur Aufführung 
kommen zwei zentrale Werke der 
Wiener Klassik, die für ihre hand-
werkliche Brillanz und ihre positive 
Energie bekannt sind: Wolfgang 
Amadeus Mozarts "Pariser Sinfonie" 
und Ludwig van Beethovens Messe 
in C-Dur.
Mozart schrieb seine 31. Sinfonie 
1778 für eines der besten Orches-
ter seiner Zeit in Paris. Entsprechend 
virtuos und klangprächtig ist die 
Komposition gestaltet. Mit ihrem 
festlichen Einsatz von Trompeten 
und Pauken sowie den eleganten 
Melodien der Holzbläser gilt sie als 
eines seiner wirkungsvollsten Or-
chesterwerke.
Ludwig van Beethovens Messe in C-
Dur (op. 86) markiert mit ihrer zu-
kunftsweisenden Tonsprache einen 
Wendepunkt in der Musikgeschichte, 
im Vordergrund steht die inhaltliche 
Deutung des Textes. Entsprechend 
der Textkonnotation folgen lyrische 
und energetische Abschnitte stets 
kontrastreich aufeinander. Die viel-
fältige Dynamik und der ausdrucks-
starke Charakter machen das Werk 
zu einem klanglichen Erlebnis, das 
die Möglichkeiten des Kirchenraums 
voll ausschöpft.
Präsentiert wird das Programm von 
einem großen Projektchor um den 
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Kirchenchor "Cäcilia", das Vokal-
ensemble Bad Driburg und den Mu-
sikverein Oelde. Mit dem Detmolder 
Kammerorchester spielt ein Ensem-
ble aus jungen hochtalentierten 
Künstlern, das Orchester wurde u.a. 
2015 mit dem Echo-Klassik-Preis 
ausgezeichnet. Die musikalische 
Leitung hat Kirchenmusiker Simon 
Brüggeshemke.
Das Konzert wird unterstützt vom 
Erzbistum Paderborn, der Kulturstif-
tung der Westfälischen Provinzial 
Versicherungen sowie der Volksbank.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten. Herzliche Einladung!
St. Peter und Paul Bad Driburg
Caritas
Dienstag, 2. Juni
16 Uhr - Caritas Sprechstunde im 
Gemeindetreff
Die nächste Altkleidersammlung ist 
am Freitag, 12. Juni um 9 Uhr am 
Gemeindetreff, Prälat-Zimmermann-
Str. 9
Rosenkranzgebet
Jeden Mittwoch wird - vor der hei-
ligen Messe in Peter & Paul - um 
17:55 Uhr neben der Kirche in der 
Langen Straße der Rosenkranz ge-
betet. Hier wird in der Intention der 
Vereinigung "Deutschland betet 
Rosenkranz" an ca. 1.000 Orten in 
Deutschland zur gleichen Zeit öffent-
lich für Einheit und Frieden gebetet. 
Herzliche Einladung dazu.
Kirche St. Peter u. Paul
Die Kirche ist vormittags für Be-

sucher geöffnet; ab 12 Uhr nur bis 
zum Gitter. Herzliche Einladung an 
alle, die ein Gebet sprechen möchten 
oder eine Kerze anzünden wollen.
"Zum verklärten Christus" Bad 
Driburg
Handarbeitskreis
Der Handarbeitskreis trifft sich am 
Dienstag, 26. Mai, um 15 Uhr in der 
Begegnungsstätte.
Caritas
Fundgrube in der Dringenberger 
Str. 1
Freitag, 22. Mai, von 14.30 bis 17 
Uhr
Dienstag, 26. Mai, von 9 bis 11.30 
Uhr
Freitag, 29. Mai, von 14.30 bis 17 
Uhr
Seniorennachmittag
Die Senioren treffen sich am Mitt-
woch, 27. Mai, zur gewohnten Zeit 
von 15 bis 17.30 Uhr in der Begeg-
nungsstätte.
SHG Angehörigen psychisch 
Kranker im Kreis Höxter
Am Sonntag, 24. Mai, lädt die 
Selbsthilfegruppe der Angehörigen 
psychisch Kranker im Kreis Höxter 
ab 14:30 Uhr zum Kuchen essen ins 
Pfarrheim ein.
Anmeldungen bitte bis zum 19. Mai 
bei Frau Junghans: 05233/7201
St. Vitus Alhausen
KLJB Zeltlager: Zehn Tage Aben-
teuer in Medelon
Die KLJB Alhausen lädt auch im Som-
mer 2026 wieder zu ihrem Zeltlager 

ein. Vom 19. bis zum 29. August er-
wartet Kinder und Jugendliche eine 
unvergessliche Zeit voller Spaß, Ge-
meinschaft und Abenteuer - dieses 
Jahr im idyllischen Medelon.
Die Anmeldung ist bereits geöffnet 
und erfolgt ganz einfach über die 
Website der KLJB Alhausen. Die 
Plätze sind erfahrungsgemäß schnell 
vergeben, daher lohnt es sich, früh-
zeitig dabei zu sein.
Wer also Lust auf zehn Tage voller 
Abenteuer, Spaß und unvergesslicher 
Momente hat, sollte sich dieses Som-
merhighlight nicht entgehen lassen!
St. Urbanus Herste
Fahrt zur Freilichtbühne in Bö-
kendorf
Am Freitag, 10. Juli, ist unsere dies-
jährige Fahrt zur Freilichtbühne Bö-
kendorf. Mit dem Stück "Der gro-
ße Gatsby" von F. Scott Fitzgerald 
taucht die Freilichtbühne in die "Gol-

denen Zwanziger"' des letzten Jahr-
hunderts ein. In den USA herrschen 
Dekadenz und Ausschweifungen, 
demgegenüber stehen Kriminalität 
und Prohibition. Es wird bunt und 
schrill, berührend und bestimmt ein 
wenig dekadent.
Die Freilichtbühne Bökendorf ver-
spricht: Action, Spannung und auch 
etwas fürs Herz!" So können wir 
uns wieder auf einen illustren Abend 
freuen.
Abfahrt ist um 19 Uhr am Bürger-
haus in Herste.
Anmeldungen nehmen Elisabeth 
Gehle Tel: 05253 975203 und Mar-
lies Thöne Tel: 05253 975302 ent-
gegen.
Die Kosten sind bei der Anmeldung 
zu entrichten.
Anmeldeschluss ist der 24.Juni!
In dem Preis enthalten sind Busfahrt, 
Eintrittskarte sowie Pausensnacks.
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Christi Himmelfahrt zwischen Iburg und Kirche

Ruine der Petrus-Kirche und Kreuz auf der Iburg

Es gestalteten den ökumenischen Gottesdienst: (v. l. n. r.) Frederike 
Wieneke, Ani Margaryan und Anne Frank. Fotos: Doris Dietrich

Die Stadtkapelle unter der Leitung von Ulrich Winsel umrahmte den Gottesdienst musikalisch.

Der ökumenische Gottesdienst an 
Christi Himmelfahrt wurde in der 
Kirche „Zum verklärten Christus" 
gefeiert. Eigentlich sollte die Feier 
unter freiem Himmel an den Iburg-
Ruinen stattfinden. Doch Regen und 
niedrige Temperaturen machten dies 
unmöglich, sodass der Gottesdienst 
kurzerhand in die Kirche verlegt wur-
de. Die Glocken der Südstadtkirche 
waren weithin zu hören und begrüß-
ten die Besucherinnen und Besucher. 
Auch Familien mit Kindern kamen 
und freuten sich auf einen feierlichen 
und gemeinschaftlichen Vormittag.
Organisiert und gestaltet wurde der 
Gottesdienst von Frederike Wieneke, 
Gemeindepädagogin der evangeli-
schen Kirchengemeinde Bad Driburg, 
Anne Frank, Gemeindereferentin im 
Pastoralteam des Pastoralverbundes 
Bad Driburg, sowie Ani Margaryan, 
Gemeindeassistentin im Pastoral-
team. Ein Dank gilt Rudolf Moor, 
Küster der evangelischen Kirchenge-
meinde, für seine Unterstützung. Die 
musikalische Begleitung übernahm 

die Stadtkapelle unter der Leitung 
von Dirigent Ulrich Winsel. 
Zu Beginn begrüßte Frederike Wie-
neke die Gemeinde mit den Worten, 
wie gern man eigentlich draußen 
unter freiem Himmel gefeiert und 
die Gesichter gen Himmel gerichtet 
hätte. Nun sei man hier geschützt 
und sicher in der Kirche und das Ge-
meinschaftserlebnis bleibe bestehen. 
„Drei Dinge sind jedoch sicher", 
sagte sie mit einem Schmunzeln. 
„Erstens lasse sich das Wetter nicht 
beeinflussen, zweitens werde der 
Gottesdienst ökumenisch gefeiert 
und drittens sei die Stadtkapelle 
immer verlässlich dabei."
Unter dem Thema „Bilder vom Him-
mel, gemalt in die Zeit" stand der 
diesjährige Gottesdienst. Gerade der 
Frühling zeige auf einzigartige Weise 
die Vielfalt der Natur: Nach all dem 
Regen explodiere das Grün förmlich 
überall. Gemeinsam sang die Ge-
meinde das Lied „Der Himmel geht 
über allen auf". Es folgte die Lesung 
des Psalms 19 (Buch der Psalmen 

im Alten Testament der Bibel). Hier 
wird die Natur als Zeichen von Got-
tes Schöpfungskraft beschrieben, 
während zugleich Gottes Wort als 
Quelle von Orientierung und Lebens-
weisheit im Mittelpunkt steht.
Besonders anschaulich wurde eine 
Zeitreise in drei Teilen gestaltet. 
Dazu wurden Kinder nach vorne 
gebeten, die einen Bilderrahmen 
hielten und hindurchschauten. 
Der Rahmen erinnerte daran, dass 
Menschen gesegnet sind und den 
Himmel auf unterschiedliche Weise 
wahrnehmen. Zwischen den einzel-
nen Texten sang die Gemeinde je-
weils Strophen aus dem Lied „Gott 
liebt diese Welt".

Ani Margaryan sprach darüber, dass 
der Himmel im Licht der Sonne sicht-
bar werde - auch dann, wenn der 
Himmel grau erscheine. Nicht jeder 
Tag könne hell sein. Frederike Wie-
neke sprach anschaulich über die 
„Himmelstorte" mit Sahne, Baiser 
und Früchten. „Zu meiner Hochzeit 
hat eine Freundin eine solche Torte 
gebacken; das Rezept ist vermutlich 
bereits 170 Jahre alt."
Die Fürbitten verlas Anni Köhler. Die 
Besucher wurden eingeladen, die 
Hände ihrer Nachbarn zu halten - 
als Zeichen der Gemeinschaft und 
Verbundenheit. Anschließend betete 
die Gemeinde gemeinsam das Vater-
unser.
Nach der Segnung dankte die Ge-
meinde der Stadtkapelle mit Ap-
plaus. Eine Besucherin brachte die 
Stimmung auf den Punkt: „Wir ha-
ben uns auf die Feier wieder hoch 
oben auf der Iburg unter freiem 
Himmel gefreut. Auch hier war es 
ein schöner Gottesdienst mit Musik 
und Gemeinschaft."
Anschließend waren alle zu Kaffee, 
Tee, Gebäck und Gesprächen ein-
geladen. Viele Besucherinnen und 
Besucher nahmen die Einladung 
gern an und freuten sich über das 
gemeinsame Beisammensein an 
diesem Feiertag.
Doris Dietrich
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Beruf als MFA Erfolg im Beruf beginnt oft 
ganz anders als gedacht

Wer erlebt, dass die eigene Arbeit etwas bewirkt, empfindet Moti-
vation oft nachhaltiger als durch äußere Anerkennung allein. Das 
macht Mut, gerade in Zeiten des Wandels. Foto: pexels.com/ak-o

Beruflicher Erfolg wird oft mit gro-
ßen Karriereschritten, Titeln und 
sichtbaren Erfolgen verbunden. 
Doch die wirklich guten Nachrichten 
liegen häufig dazwischen: in Lern-
momenten, in kleinen Fortschritten 
und in dem Gefühl, etwas sinnvoll 
zu tun. Erfolg im Beruf ist heute viel 
vielfältiger, als viele lange geglaubt 
haben.
Erfolg wächst Schritt für Schritt
Nicht jeder Erfolg kommt laut daher. 
Manchmal zeigt er sich darin, eine 
Herausforderung gemeistert, ein 
schwieriges Gespräch gut geführt 
oder ein Projekt zuverlässig ab-
geschlossen zu haben. Auch neue 
Ideen, Durchhaltevermögen und die 
Bereitschaft, dazuzulernen, sind star-
ke Zeichen von Entwicklung.
Gerade deshalb lohnt sich ein neuer 
Blick auf das Thema Arbeit. Wer die 
eigenen Stärken kennt und weiter-
entwickelt, baut langfristig etwas 
Wertvolles auf. Dabei zählt nicht 
nur das Ergebnis, sondern auch 
der Weg dorthin. Menschen, die 
neugierig bleiben, Verantwortung 

übernehmen und mit anderen gut 
zusammenarbeiten, schaffen oft die 
besten Grundlagen für echten beruf-
lichen Erfolg.
Mehr als Karriere
Für viele gehört heute noch etwas 
anderes dazu: Sinn, Wertschätzung 
und ein gutes Miteinander. Erfolg be-
deutet dann nicht nur, etwas erreicht 
zu haben, sondern sich am richtigen 
Platz zu fühlen. Berufswege müssen 
nicht geradlinig verlaufen, um erfolg-
reich zu sein. Umwege, Neustarts 
und neue Aufgabenfelder können 
wichtige Schritte nach vorn sein.
Die gute Nachricht
Erfolg ist kein starres Ziel, sondern 
etwas, das wachsen darf. Mit Er-
fahrung, Offenheit und Vertrauen in 
die eigenen Fähigkeiten entsteht oft 
mehr, als anfangs sichtbar war. Viel-
leicht ist genau das die beste Nach-
richt: Beruflicher Erfolg beginnt nicht 
erst dann, wenn alles perfekt läuft. 
Er beginnt oft schon in dem Moment, 
in dem man sich weiterentwickelt, 
dranbleibt und die eigenen Chancen 
erkennt. (ak-o) 

Medizinische Fachangestellte (MFA) 
spielen eine zentrale Rolle in Arztpra-
xen, Kliniken und Gesundheitszent-
ren. Sie sind erste Ansprechpartner 
für Patientinnen und Patienten, or-
ganisieren Abläufe und unterstützen 
Ärztinnen und Ärzte im Praxisalltag. 
Der Beruf verbindet medizinisches 
Wissen mit organisatorischen Auf-
gaben. 
Ausbildung und Aufgaben 
Die Ausbildung dauert in der Regel 
drei Jahre und erfolgt dual, also in der 
Berufsschule und im Ausbildungs-
betrieb. MFA lernen unter anderem 
Blutabnahmen, Laborarbeiten, Pra-
xisorganisation, Terminplanung und 
Abrechnung. Auch der direkte Kon-
takt mit Patienten, beispielsweise bei 
Beratungsgesprächen oder Unter-
suchungsvorbereitungen, ist fester 
Bestandteil des Berufs. 
Karrierechancen und Weiter-
bildung 
Nach der Ausbildung eröffnen sich 
verschiedene Möglichkeiten. Mit Er-
fahrung können MFA Praxisleitungen 
übernehmen, sich auf bestimmte Be-
reiche wie Labor, Endoskopie oder 
Abrechnung spezialisieren oder Wei-
terbildungen zur Hygienebeauftrag-
ten oder Praxismanagerin machen. 
Die Nachfrage nach gut ausgebil-
deten MFAs bleibt konstant hoch, 
insbesondere in Facharztpraxen und 

medizinischen Versorgungszentren. 
Arbeitsalltag und Perspektiven 
Der Alltag einer MFA ist abwechs-
lungsreich und erfordert Organi-
sationstalent, Teamfähigkeit und 
Einfühlungsvermögen. Wer sich 
weiterbildet, kann Verantwortung 
übernehmen und Karrierechancen 
nutzen. Gleichzeitig bietet der Beruf 
eine sichere Perspektive, da medizi-
nisches Fachpersonal in der Gesund-
heitsbranche dauerhaft gefragt ist. 

Der Job als MFA verbindet medizi-
nische Arbeit, Organisation und Pa-
tientenkontakt. Für Menschen mit 
Interesse an Gesundheit, Kommu-
nikation und Struktur bietet er eine 
stabile Berufsperspektive und viel-
fältige Entwicklungsmöglichkeiten. 
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 29. Mai 2026

Angebote
Vermietungen

Wohnung /-en

Wohnung 45qm, 2 Z,K,B, Süd-
Balkon, ruhige Lage, Nä

Wohnung 67qm, 3 Z,K,B, Süd-Bal-
kon, ruhige Lage, Nähe Therme, zu 
vermieten. 
Tel.: 0171 8358975

Gesuche
An- und Verkauf

Achtung suche von Privat
Münzen, Militaria, Zinn, Messing 
+ Figuren, Römergläser, Ess- & 
Kaffeegeschirr, Silberbesteck/-auf-
lage, Bronze- & Holzfiguren, Bilder, 
Porzellan, Schmuck, Modeschmuck, 
Eisenbahnen, Loks, Waggons, gan-
ze Haushalte. Seriöse Abwicklung, 
Hausbesuche. Hr. Laubingr, 
0152 02924056

Suche Markenkleidung von 
privat

für Herren und Damen, auch Trach-
tenmode -schmuck, Deko, Wohnac-
cessoires, Zinn, Ess- und Kaffeege-
schirr. Tel: 05273/3686005
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Anzeige
Ambulanter Pflegedienst 
Johanneswerk
Bad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62F:\Orte\DRI\TextDB\Texte\10_Not_07.TXT

Freitag, 22. Mai 
	 St. Vitus-Apotheke
	 Lange Straße 21, 34439 Willebadessen, 05646 651
Samstag, 23. Mai 
	 Apotheke Warburger Straße
	 Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272 392263
Sonntag, 24. Mai 
	 St. Rochus-Apotheke
	 Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233 8609
Montag, 25. Mai 
	 St. Nikolaus-Apotheke
	 Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274 1212
Dienstag, 26. Mai
	 Annen-Apotheke
	 Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272 5245
Mittwoch, 27. Mai 
	 Egge-Apotheke
	 Adenauerstraße 70, 33184 Altenbeken, 05255 215
Donnerstag, 28. Mai 
	 Südstadt-Apotheke
	 Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253 3989
Freitag, 29. Mai 
	 City-Apotheke
	 Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253 1281
Samstag, 30. Mai 
	 Rosen-Apotheke 
	 Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272 9555
Sonntag, 31. Mai 
	 St. Vitus-Apotheke
	 Lange Straße 21, 34439 Willebadessen, 05646 651

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Anzeige
Tagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und 
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845 

Anzeige
Die Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Einzugs-
gebiete Bad Driburg und Brakel.
Tel. 05272/392280

Anzeige
AWO-Beratungsstelle
für Schwangerschaft, Part-
nerschaft und Sexualität 
im Kreis Höxter 
-anerkannte Konfliktberatungs-
stelle- 
Caspar-Heinrich-Str. 7 
33014 Bad Driburg 
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@
awo-hoexter.de

Anzeige
AWO Senioren-Pflege 
Beratung und Unterstützung 
zu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
Tagespflege carpe diem
Gemeinsam den Tag gestalten in 
der Tagespflege carpe diem! 
Ab Pflegegrad 2 ist 1 Besuchstag/
Woche kostenlos möglich,
Beratung und Anmeldung zum 
Probetag unter 
Tel:05253-4047535

Anzeige
GRÄFLICHER PFLEGEDIENST
Bad Driburg
... weil wir Pflege können.
05253 95-4500
info@graeflicher-pflegedienst.de

Anzeige
Zwack Häusliche Kranken-
pflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20, 
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter: 
Tel. 05253/933 700

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von Hörsysteme 
Häusler
Kostenloser Hörtest  
Reparatur-Service
Hörgeräte-Beratung  
Batterien & Pflegemittel
Termin vereinbaren: 
0800 7777 007

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag, um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter 
05234/4611 oder unter 
05253/930345

Anzeige
AWO Pflege- und Betreu-
ungsdienst
Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreich-
bar 
05253/9350217
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